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Immer mehr Menschen in unserem Land suchen 
Hilfe und Heilung bei den sogenannten alter-
nativmedizinischen Behandlungsverfahren. In-

zwischen gibt es im deutschsprachigen Raum ein 
unüberschaubares Angebot an alternativen Heil-
methoden. Viele dieser Behandlungsmethoden 
basieren auf esoterischem Gedankengut. Diese 
Therapieformen rechnen mit der Realität von über-
sinnlichen Energien und kosmischen Kräften, die 
für verschiedene Zwecke genutzt werden.

Für Menschen mit einem biblisch-christlichen Welt-
bild gibt diese Entwicklung Anlass zur Besorgnis. 
Wir begrüßen zwar das Bestreben der Alternativ-
medizin, den Menschen in seiner Ganzheit auf na-
türliche Weise zu behandeln. Wir stehen aber den 
auf esoterischen Kräften und Energien gründenden 
Behandlungsmethoden sehr kritisch gegenüber.

In unseren Kirchen und Gemeinden stieg in den 
letzten Jahren das Interesse, sich mit dem Thema 
ganzheitliche Gesundheit und alternative Heilver-
fahren zu beschäftigen. Immer mehr Ärzte, Pflege-
fachleute, Therapeuten und Seelsorger beginnen, 
sich eine christlich-ganzheitliche Sichtweise für ihr 
Arbeitsfeld und unser Gesundheitssystem zu er-
arbeiten.

Seit 2001 bietet die „Schule für christlich-ganzheit-
liche Heilverfahren“ in der Schweiz einen Ausbil-

dungslehrgang zum christlichen Gesundheits- und 
Lebensberater/Naturheilpraktiker an. 
Die „Schule für christliche Naturheilkunde“ geht 
aus der Schweizer Arbeit hervor und bietet eine 
christlich orientierte, naturheilkundliche Ausbildung 
seit 2009 auch in Deutschland an.

Als Schule für christliche Naturheilkunde fördern 
wir eine ganzheitliche Heilkunde/Medizin, die den 
Bedürfnissen und Nöten der Menschen auf der 
Grundlage eines biblisch-christlichen Menschen- 
und Weltbildes begegnet. Wir distanzieren uns be-
wusst von allen esoterischen, okkulten und fernöst-
lich-religiösen Behandlungsverfahren und bieten 
dementsprechend eine wirkliche Alternative zur 
heutigen Alternativmedizin an.

Wir sind überzeugt, dass
•	 Menschen ganzheitliche Hilfe brauchen
•	 Menschen Zugang haben sollen zu natürlichen
	 Behandlungsmethoden, die frei von esoterischen
 	 oder fernöstlich-religiösen Einflüssen sind
•	 Menschen Hilfe und Befreiung durch den 
	 Glauben an Jesus Christus erfahren können
•	 wir fachlich gut ausgebildete Christen brauchen, 	
	 die unser Gesundheitssystem entscheidend mit-	
	 prägen können.

WAS UNS WICHTIG IST



DAS 
NATURHEILKUNDLICHE 

GRUNDSTUDIUM
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Das Grundstudium umfasst die theoreti-
schen und praktischen Grundlagen der 
Kurse Phytotherapie und Aromatherapie.
Neben einem guten Basiswissen im Um-
gang mit Heilpflanzen und ätherischen 
Ölen, legen wir einen besonderen Schwer-
punkt auf die Entwicklung therapeutischer 
Kompetenz und vernetztem naturheil-
kundlichen Denken.

Unser naturheilkundliches Grundstudium 
bietet ihnen die Basis für eine erfolgreiche 
Tätigkeit als chrisliche/r Heilpflanzenfach-
frau/mann, bzw. Aromapraktiker/in oder 
Heilpraktiker/in.

Da jeder einzelne Kurs inhaltlich in sich 
abgeschlossen ist, haben sie die Möglich-
keit, je nach ihren Zielen und Interessen 
auch nur einen einzelnen Kurs zu besu-
chen. Die Phytotherapie und Aromathera-
pie bilden jedoch sehr gute Synergien, so 
sprechen chronische Erkrankungen sehr 
gut auf die traditionellen Heilpflanzenkon-
zepte an, akute Erkrankungen oder symp-
tomatische Beschwerden sehr schnell auf 

ätherische Öle. Eine Kombination beider 
Kursinhalte in der Praxis bringt daher oft 
Vorteile. 
Nachdem sie einen Kurs erfolgreich be-
sucht haben, können sie eine freiwillige
Prüfung mit Zertifikat zum/r ärztlich ge-
prüften christlichen Heilpflanzenfachfrau/-
mann oder Aromapraktiker/in an unserer 
Schule ablegen. Sollten sie zusätzlich die 
Ausbildung der DGV als Berater/in für ganz-
heitliche Gesundheit mit Aufbaukurs in Er-
nährung abgeschlossen haben, können
sie die Abschlußprüfung zum ärztl. geprüf-
ten christlichen Gesundheits- und Ernäh-
rungsberater/in (SCN) bei uns ablegen.

Perspektiven nach der Ausbildung zum/r christl. Gesundheitsberater/in:

• Mitarbeit in einem christlichen Gesundheitszentrum, Kurhaus
• Heilpflanzenwanderungen, Seminar- und Vortragstätigkeit
• Durchführung von Gesundheits- und Wellnessmassagen
• Anwendung und Beratung innerhalb der Familie zur Selbsthilfe
• Integration des Gelernten in eine Gesundheits- und Ernährungspraxis
• Anwendung des Gelernten am Arbeitsplatz:
	 ○ Pflegeeinrichtung, Arztpraxis, Krankenhaus
	 ○ Apotheken, Reformhäuser, Drogerien
	 ○ Kindergärten und Schulen
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KURS
Heilpflanzenkunde 

(Phytotherapie)

Auch in der Bibel entdecken wir von den Büchern 
Mose bis zur Offenbarung die Anwendung ver-
schiedener Heilpflanzen. Die heutige Heilpflanzen-
kunde basiert zum einen auf dem traditionellen 
Wissen der Erfahrungsheilkunde, zum anderen auf 

modernen Erkenntnissen der wissenschaftlichen 
Phytotherapie. In diesem Kurs erhalten Sie ein fun-
diertes und seriöses Wissen über die vielfältigen 
Anwendungsmöglichkeiten der traditionellen und 
modernen Heilpflanzenkunde.

Seit jeher sind Pflanzen und Pflanzenauszüge 
bei der Heilung von Krankheiten und Erhaltung der Gesundheit 

für die Menschen von großer Bedeutung. 

•	 Naturheilkundliche Grundlagen
	 ○ Entwicklung der Heilpflanzenkunde
	 ○ Naturheilkundliche Denkmodelle
	 ○ Die zentrale Bedeutung des Darms
• 	Botanik, Pflanzenfamilien
•	 Pflanzenbestimmung
• 	Ausführliche Darstellung verschiedener 
	 Heilpflanzen und Pflanzenarzneien
	 ○ Gerbstoffe, Bitterstoffe, Glykoside 		
	 ○ Alkaloide
• 	Heilpflanzenexkursionen
• 	Heilpflanzen erkennen, sammeln und 
   haltbar machen
• 	Wildkräuterküche und Kräuterwerkstatt, 
	 herstellen von:
	 ○ Salben, Kräutersprays, Kräuterweine, 
	    Hydrolaten, Tinkturen, Wildpflanzenmenüs
• 	Heilen mit Pflanzen bei verschiedenen 	
	 Krankheitsbildern und Indikationen

	 ○ Magen- und Darmerkrankungen
	 ○ Leber-Galle und Pankreas
	 ○ Atemwegserkrankungen
	 ○ Erkrankungen des Bewegungsapparates
	 ○ Harnwegs- und Prostataerkrankungen
	 ○ Frauenkrankheiten
	 ○ Hautkrankheiten
	 ○ Herz-Kreislauferkrankungen
	 ○ Erkrankungen des Nervensystems und 
	    der Psyche
	 ○ Lymphatismus – „ständig krank“
• 	Wickel, Auflagen, Bäder und Waschungen
• 	Bewährte Therapiekonzepte 
•	 Heilpflanzenrezepturen kennenlernen
• 	Erstellen von Teerezepturen
• 	Hormonstörungen natürlich behandeln
• 	Freiwillige schriftliche und mündliche Prüfung
	 zur/zum ärztlich geprüften Heilpflanzen-
	 Fachfrau/-mann
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1. Die Ausbildung steht allen Menschen, 
unabhängig von ihrer Religion oder 

Kirchzugehörigkeit, offen. Die Schule ist 
nicht an eine Konfession oder Kirche ge-
bunden. Die Basis unserer Arbeit ist die 
Bibel, das allgemeine apostolische Glau-
bensbekenntnis sowie die Achtung und 
Liebe des Einzelnen in seiner jeweiligen 
Konfessionszugehörigkeit und Glaubens-
überzeugung.

2. Der Unterricht findet in christlichen 
Gästehäusern statt, die jeweilige 

Hausordnung ist gültig. Die Räumlichkei-
ten, das Inventar und die Schulmateria-
lien sind pfleglich zu behandeln. Jede/r 
Teilnehmer/in verpflichtet sich, zur Ruhe 
und Ordnung beizutragen.

3. Jede/r Teilnehmer/in verpflichtet sich,
 zum Unterricht pünktlich zu erschei-

nen und während der Unterrichtszeit an-
wesend zu sein. Bei Abwesenheit oder 
Verhinderung sind die Schulleitung oder 
die Dozenten frühzeitig zu informieren.

DIE SCHULORDNUNG

4. Im Stundenplan aufgeführte Andach-
ten und Gottesdienste sind Bestand-

teil des Unterrichts.

5. Die Schulleitung behält sich vor, ge-
plante Unterrichtsthemen zu verschie-

ben,wenn dies aus organisatorischen
Gründen erforderlich ist (z. B. Krankheit, 
Wetterbedingungen usw.).

6. Informationen über Krankheitsge-
schichten in den Fallbesprechungen 

oder Falldemonstrationen und den Hospi-
tationen unterliegen der Schweigepflicht.

7. Jede/r Teilnehmer/in ist für sein Han-
deln und für sein Eigentum selbst 

verantwortlich. 
Die Schule übernimmt keine Haftung für 
Unfälle, Verletzungen, Beschädigungen 
und Diebstahl.
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Die Aromatherapie ist eine eigenständige wissen-
schaftlich anerkannte Fachrichtung innerhalb der 
Phytotherapie. Die ätherischen Öle werden ge-
zielt angewendet, um über den Geruchssinn, die 
Atemluft, die Haut oder die innere Einnahme die 
Gesundheit zu erhalten oder wiederherzustellen. 
Ätherische Öle werden in den letzten Jahren be-
reits mit großem Erfolg in verschiedenen Kranken-

KURS
Aromatherapie

Ätherische Öle sind Substanzen, die durch ein aufwändiges Verfahren 
aus Pflanzen gewonnen werden. So vielfältig die Düfte der ätherischen Öle sind, 

so breit ist auch das Spektrum ihrer Anwendungsmöglichkeiten. 

häusern und Arztpraxen eingesetzt und ersetzen 
dort teure chemische Medikamente. Ätherische 
Öle sind hochwirksame Substanzen und sollten 
außerhalb der Duftlampe nur von geschulten Per-
sonen angewendet werden. Im Kurs Aromathera-
pie profitieren Sie von der langjährigen praktischen 
Erfahrung unseres Dozententeams in der Therapie 
und Pflege mit ätherischen Ölen.

• 	Geschichte der Aromatherapie und -pflege
• 	Gewinnung von ätherischen Ölen
• 	Bezugsquellen von ätherischen Ölen
• 	Wirkung ätherischer Öle im Körper
• 	Inhaltsstoffe, Stoffgruppen und Biochemie
• 	Praktische Einsatzmöglichkeiten von Ölen
•	 Rechtliche Vorgaben bei Herstellung von 	
	 Kosmetik und Pflanzenprodukten
• 	Wirkung von ätherischen Ölen 
	 bei verschiedenen Krankheiten
• 	Aromatogramm und Labor
• 	Vorsichtsmaßnahmen und 
	 Kontraindikationen
• 	Herstellen von Duftmischungen, Massage-	
	 ölen, Cremes, Salben und Zäpfchen
• 	Workshop zur Seifenherstellung
• 	Hydrolate, Herstellung und Anwendung

• 	Fette Öle und ihre therapeutische 
	 Anwendung
• 	Ätherische Öle bei Säuglingen und Kindern
• 	Düfte und Duftpflanzen in der Bibel
	 ○ Porträts ätherischer Öle aus der Bibel
	 ○ Gewinnung von Duftstoffen in biblischen 	
	    Zeiten
	 ○ Salböl, Salben und Salbung
	 ○ Duftende Schönheit der Pflanzen im 
	    Hohelied
	 ○ Leben als Wohlgeruch
• 	Techniken der Aromamassage
• 	Kochen mit ätherischen Ölen
• 	Freiwillige schriftliche und mündliche 
	 Kursprüfung zum/zur ärztlich geprüften 
	 Aromapraktiker/in
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UNSERE
VISION
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In jedem Landkreis 
in Deutschland 

soll den Menschen mindestens 
eine christliche Naturheilpraxis 

bzw. ein christliches 
Gesundheitszentrum 

zur Verfügung stehen.



DAS AUFBAUSTUDIUM 
ZUM / ZUR CHRISTLICHEN 

HEILPRAKTIKER/IN
Wer in Deutschland selbständig Krankhei-
ten feststellen, heilen oder lindern will, be-
nötigt eine ärztliche Ausbildung und Appro-
bation oder eine Erlaubnis zur Ausübung 
der berufsmäßigen Heilkunde nach dem 
Heilpraktikergesetz.
Diese Erlaubnis wird erteilt, wenn eine um-
fassende schriftliche und mündliche Prü-
fung der erforderlichen medizinischen und 
rechtlichen Kenntnisse beim Gesundheits-
amt erfolgreich abgelegt wird.

Zusammen mit dem naturheilkundlichen 
Wissen und den Fähigkeiten, die Sie sich
beim Grundstudium aneignen konnten, 
bietet unser Aufbaustudium zum/zur christ-
lichen Heilpraktiker/in eine fundierte Vor-
bereitung auf die Überprüfung beim zu-
ständigen Gesundheitsamt an. 

Das Aufbaustudium eignet sich daher für 
alle, die naturheilkundliche Behandlungs-
verfahren eigenverantwortlich, d. h. ohne 
die Delegation durch einen Arzt, berufs-
mäßig ausüben möchten.

Unser Aufbaustudium zum/zur christli-
chen Heilpraktiker/in steht auch Interes-
senten offen, die das naturheilkundliche 
Grundstudium nicht besucht haben, je-
doch  eine  qualifizierte Vorbereitung und 
Unterstützung für die Heilpraktikerprüfung 
in einem christlichen Umfeld suchen.

Da die individuellen Voraussetzungen der 
Teilnehmer/innen bezüglich medizinischer 

Vorkenntnisse, familiärer und beruflicher 
Verpflichtungen sehr unterschiedlich sind,
bieten wir mit unserem Kurssystem ein 
Ausbildungskonzept an, das den unter-
schiedlichen zeitlichen Möglichkeiten und 
Ressourcen  des Einzelnen gerecht wer-
den will. 

Sie können unser Aufbaustudium zum/zur 
christlichen Heilpraktiker/in in einem 1-jäh-
rigen oder 2-jährigen Studiengang besu-
chen.  Auch ein Wechsel zwischen dem 
1-jährigen und 2-jährigen Studiengang ist 
nach Absprache mit der Schulleitung  wäh-
rend des laufenden Kursjahres möglich.

Die Ausbildung schließt mit der Erlaubnis 
zur allgemeinen Ausübung der berufsmä-
ßigen Heilkunde nach dem Heilpraktiker-
gesetz („großer Heilpraktiker“) ab. Diese 
beinhaltet sowohl körperliche und psychi-
sche Erkrankungen aller Altersgruppen und 
schließt den psychotherapeutischen Heil-
praktiker („kleiner Heilpraktiker“) mit ein.

8
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Perspektiven nach der Ausbildung zum/r Heilpraktiker/in

• Selbständige Tätigkeit als christlicher Heilpraktiker/christliche Heilpraktikerin
• Mitarbeit in einer christlichen Praxisgemeinschaft oder eiem Sanatorium
• Seminar- und Vortragstätigkeit als freiberufliche/r Dozent/in
• Fachberater in naturheilkundlichen Laboren u. pharmazeutischen Betrieben

LERNINHALTE
•	 Grundlegende Kenntnisse der Anatomie und Physiologie
•	 Pathophysiologie (Lehre von den krankhaften Lebensvorgängen)
•	 Krankheitslehre (Ursachen, Verlauf, Diagnose und Therapie)
•	 Pharmakologie (Arzneimittellehre)
•	 Differenzialdiagnosen stellen können
•	 Anamneseerhebung und Methoden der Krankenuntersuchung
•	 Notfallsituationen in der Naturheilpraxis beherrschen
•	 Praxishygiene, Desinfektion und Sterilisationsmaßnahmen
•	 Qualitätsmanagement für Naturheilpraxen
•	 Berufs- und Gesetzeskunde
•	 Rechtliche Grenzen und Gefahren diagnostischer und therapeutischer 		
	 Methoden bei der nichtärztlichen Ausübung der Heilkunde
•	 Injektions- und Punktionstechniken
•	 Grundlegende Laborwerte interpretieren
•	 Schriftliche und mündliche Prüfungsvorbereitung

WAS BIETEN WIR UNSEREN SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN:
•	 Strukturiertes, berufsbegleitendes Studium als Online-Live-Unterricht
	 mit Praxispräsenzwochen
•	 Unterricht durch ein erfahrenes Dozententeam
•	 Ausführliche Unterrichts- und Lernskripte sind im Schulgeld enthalten
•	 Alle schriftlichen Prüfungsfragen der letzten 15 Jahre themenbezogen 		
	 zum laufenden Unterricht
•	 Integrierter Untersuchungskurs
•	 Umfassende Schulbibliothek (Bücher, Lernhefte, CDs und DVDs)
•	 Regelmäßige schriftliche und mündliche Probeprüfungen
•	 Kostenloses Übungsmaterial (auch außerhalb des Unterrichts)
•	 Lerngruppen mit strukturiertem Fragenkatalog für die mündliche Prüfung
•	 Hospitation bei Patientenbehandlungen
•	 Lernen bis zur „Prüfungsreife“ mit individuell wählbaren Kursangeboten
•	 Persönliche, christliche Atmospäre mit Andachten, Gottesdiensten 
	 und Gebetsgruppenunterstützung (auch während der Prüfung)
•	 Kostenlose Supervision und Beratung
•	 Sehr gute Bestehensquote



Anette Stahl-Knura
Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Naturheilverfahren, Ernährungs-
medizin, Mayr-Ärztin und Gesund-
heitscoach

Michaela Dippon
Christliche Heilpraktikerin, Osteopa-
thin und Physiotherapeutin in eigener 
Praxis, Leiterin des Netzwerkes 
Christen in der Osteopathie

Dr. pharm. Hans-Martin Hirt
Apotheker, medizinischer Missions-
berater, Gründer und 1. Vorsitzender 
von „Aktion Natürliche Medizin in den 
Tropen“ (anamed)

Oliver Späth
SCN Schulleiter, christlicher Heil-
praktiker, ärztl. geprüfter Fastenleiter, 
Kinderkrankenpfleger

Ruth Suchalla
Christliche Heilpraktikerin in 
eigener Praxis, christliche Gesund-
heits- und Ernährungsberaterin, 
Kinderkrankenschwester

Christian Behr
Christlicher Heilpraktiker und 
Physiotherapeut in eigener Praxis, 
Manuelle Medizin, Schmerz-
therapie, Ausleitverfahren, 
Orthomolekulare Medizin

EINE AUSWAHL UNSERER 
DOZENTINNEN UND DOZENTEN:

Wir legen Wert auf eine praxisbezogene und lebendige 
Ausbildungs- und Unterrichtsgestaltung. 

Unsere Dozentinnen und Dozenten verfügen über eine langjährige 
praktische Erfahrung in ihrem Fachgebiet.
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Christoph Wolf
Christlicher Gesundheitsberater, 
Physiotherapeut und Aroma-
masseur in eigener Praxis und 
Lehrer an versch. Fachschulen

Tabea Düringer
Christliche Heilpraktikerin und 
Physiotherapeutin in eigener 
Praxis

Sabine Keck
Christliche Heilpraktikerin in 
eigener Praxis, Gesundheits- 
und Ernährungsberaterin, 
Krankenschwester

Sonja Grammlich
Christliche Heilpraktikerin in 
eigener Praxis, Gesundheits- 
und Ernährungsberaterin, 
Krankenschwester

Apl. Prof. Dr. med. Dr. rer. 
Wolfgang Bernhard 
Facharzt für Physiologie, Ernäh-
rungswissenschaftler, christlicher 
Gesundheits- und Ernährungs-
berater, Prüfungsarzt

Elke Wolf 
Christliche Heilpraktikerin in 
eigener Praxis, Gesundheits- 
und Ernährungsberaterin, 
Krankenschwester
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Wir bieten eine fundierte naturheilkundliche 
Ausbildung auf einem hohen 

fachlichen Niveau an.

Wir verzichten bewußt auf esoterische und 
fernöstlich-religiöse Philosophien oder 

ethisch fragwürdige Methoden.

Wir fördern eine ganzheitliche Heilkunde/Medizin, 
die den Menschen auf der Grundlage 
eines biblisch-christlichen Menschen- 

und Weltbildes begegnen will.

UNSERE DREI
SCHWERPUNKTE
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Schule für christliche Naturheilkunde
Sekretariat
Im kleinen Täle 1
71665 Vaihingen
Tel. 07042 / 966 7407
Fax 07042 / 966 8148
info@christliche-naturheilkunde.de
www.christliche-naturheilkunde.de

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
gerne auch in einem persönlichen 
Gespräch zur Verfügung.
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